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Liebe Gemeinde, 
ein wunderschönes Schul- und Heimatfest 2023 in Naustadt liegt hinter uns. Das Kon-
zert am Freitag in der Kirche zu Naustadt hat alle Besucher sehr begeistert. Am Sonntag 
hatten wir einen gut besuchten Gottesdienst zur Jubelkonfirmation. Der Festumzug war 
sicher wie immer für viele der Höhepunkt des Festes. Mir ist aufgefallen, dass an all den 
Tagen die Gäste und Besucher, die Teilnehmer am Jahrgangstreffen und die vielen Helfer 
fröhlich und ausgelassen gefeiert haben. Auswärtigen Besuchern hat diese Fröhlichkeit 
sehr gefallen. Ein besonderer Dank geht an alle Helfer in der Kirchgemeinde. 
Gleich am Pfingstmontag schloss sich ein vom Posaunenschor mit kräftigem Spiel aus-
gestalteter Taufgottesdienst in Sora an. 
An dieser Stelle möchte ich ganz besonders unseren Kantoren und Organisten danken, 
die es ermöglichen, dass zu fast jedem Gottesdienst die Orgeln erklingen.
Roland Appelt trägt die „Grundlast“ und ist immer da, wenn er gebraucht wird.
Dorothea Franke hat einen Honorarvertrag, um den Chor zu leiten, darüber freuen sich 
die Chorsänger sehr. 
In der Verwaltung des Kirchgemeindebundes gibt es größere Veränderungen durch den 
Eintritt von Frau Kotte in den Ruhestand. Ab dem 1. September ist Frau Seidel unsere 
Verwaltungsleiterin. 
Auf die ausgeschriebene Pfarrstelle in Meißen hat sich bisher niemand beworben. Die 
Vakanz wird also weitergehen. Somit liegt die Pfarramtsleitung weiterhin in meiner 
Hand. Die Aufgaben werden noch umfassender, wenn Pfarrer Haubold im Ruhestand 
ist. Diese Pfarrstelle soll ebenfalls wieder besetzt werden. Es ist in der Kirche nicht anders 
als in der freien Wirtschaft oder in der Schule – es fehlen überall Bewerber für freie Stel-
len. Und die Mitarbeiter, die in den Ruhestand treten, können nicht ersetzt werden. Das 
schreibe ich nicht, um Sie zu beunruhigen, sondern damit Sie verstehen, wofür ich im 
Moment einen großen Teil meiner Zeit benötige.
Wir wollen das neue Format der Taufgedächtnisgottesdienste weiter entwickeln und 
fortsetzen. Es sollen im Herbst alle Erntedankfeste in gewohnter Form gefeiert werden. 
Dazu kommen noch die musikalischen Angebote; bitte haben Sie für so manche Re-
duzierung Verständnis. Mit etwas Mobilität kann jede/r an jedem Sonntag in unserer 
Gemeinde an einem Gottesdienst teilnehmen.
Ich wünsche Ihnen im Namen des Kirchenvorstandes eine gesegnete Sommerzeit

Ihr Pfarrer Christoph Rechenberg       
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Ganz herzliche Einladung zu den Familiengottesdiensten
Zum Ende des Schuljahres feiern wir den

Familiengottesdienst am 2. Juli 2023, 10.00 Uhr in der Kirche in Sora.
In diesem Gottesdienst findet auch das Taufgedächtnis für die getauften Kinder der 
Monate Mai, Juni, Juli und August statt.
Die Kinder erhalten eine persönliche Einladung und dürfen ihre Taufkerze zum Gottes-
dienst mitbringen.

Zu Beginn des neuen Schuljahres
laden wir alle Schulanfänger und Christenlehrekinder mit ihren Familien ganz herzlich 
am 27. August 2023, 10.00 Uhr in die Kirche in Naustadt ein.
Wir wollen den neuen Lebensabschnitt mit einem Familiengottesdienst beginnen und 
uns unter den Segen Gottes stellen.
Dazu begrüßen wir an diesem Tag ganz besonders die Schulanfänger mit ihren Eltern, 
Geschwistern, Großeltern und Paten.
Ihre Astrid Schillheim

Abendlieder zum Wochenausklang
 Wann haben Sie das letzte Mal ein Abendlied gesungen? Es gibt so viele schöne Abend-
lieder, aber wenig Gelegenheiten sie gemeinsam zu musizieren. Deshalb laden wir, der 
Naustädter Flötenkreis, am 18. August 2023, 18.00 Uhr in die Kirche Naustadt ein, um 
Abendlieder und vielleicht auch noch ein paar Sommerlieder zu hören und zu singen. 
Wir freuen uns auf eine schöne Stunde zum Ausklang der Woche.
Ihr Flötenkreis

KONZERT am 10. September 2023, 16.00 Uhr  
 in der St. Bartholomäus Kirche Röhrsdorf
In der Zeit der Erntedankfeste in unserer Gemeinde, genau in der Mitte am Tag des Denk-
mals, laden wir zu einem Konzert mit Orgel und Trompete ein. Merken Sie sich auf jeden 
Fall den Termin vor, es lohnt sich!

Jubelkonfirmationen
Die Gottesdienste zu den Jubelkonfirmationen liegen hinter uns. Vielen Dank denen, die 
geholfen haben, Adressen zu finden und Einladungen zu verschicken. Es ist ein enormer 
Aufwand, den auch die Verwaltung zu leisten hat. Wir machen es gern, wenn man die 
Früchte der Arbeit sieht, doch es wird immer schwieriger.
Wir werden ab 2024 diesen Aufwand nicht mehr leisten können. Anfang der Jahre geben 
wir die jeweiligen Termine bekannt, dann können sich Interessierte melden. Eine andere 
Variante wäre, es findet sich jemand aus Sora oder Röhrsdorf, der die Einladungen über-
nimmt und das Adressieren organisiert.
Für Naustadt verschickt weiterhin unsere treue Helferin Frau Gornick die Einladungen. Da 
den Kirchenbrief jeder Haushalt bekommt, sind hiermit alle Gemeindeglieder aus Röhrs-
dorf, Klipphausen und Sora angefragt, diese ehrenamtliche Aufnahme zu übernehmen.
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Erntedankfest 2023
Wir laden herzlich ein zum Ernte-Kränze-Binden immer am Freitag vor dem jeweiligen
Erntedankfest 

•  für Röhrsdorf am 1.9. wie gewohnt im Pfarrhaus, ab 17.00 Uhr,
•  für Klipphausen und Sora nach Abstimmung
• für Naustadt am 15.9. in der Kirche ab 17.00 Uhr, bitte bringen Sie die  
 Erntegaben schon am Freitag in die Kirche Naustadt

Für alle Erntegaben zum Ausschmücken der Kirchen sind wir dankbar. 
Die Naturalien werden der Meißner Tafel zur Verfügung gestellt.

Termine für die Bunte Familienkirche
2. Juli in der Afragemeinde – Familiengottesdienst zum Schuljahresabschluss

    und 22. Oktober in der Trinitatisgemeinde

FEIERT MIT UNS BUNTES GEMEINDELEBEN!

10.30 Uhr  Entspannt ankommen
10.45 Uhr  Eröffnung
11.00 Uhr  Vielfalt des Themas entdecken 
11.45 Uhr  Lasst uns feiern!
12.15 Uhr  Mittagessen und Abschluss

Kinderkreis
Wir laden ganz herzlich zum Kinderkreis  
  in das Gemeindehaus Werdemannstraße 25 in Meißen ein.
 Wir treffen uns jeden ersten Dienstag im Monat,  
  am 6. Juni 2023, von 16.15 – 17.00 Uhr,
   Im Juli und August ist Sommerpause.

Israel kennenlernen – Der andere Blick 
Im Jahr 2024 ist wieder eine 10-tägige Reise nach Israel geplant, vom 6. – 15. Oktober, 
mit einem ausführlichen Besuch in Lifegate. Das Programm wird in Kürze fertiggestellt 
werden. Dann steht auch der Preis fest. Wer Interesse hat, kann sich gern erkundigen bei 
Ingrid Schuster, Dorfstr. 11 in Sora, Telefon: 035204-47430.
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Verabschiedung in den Vorruhestand
Nach über 18 Jahren hat unser Mitarbeiter Dietmar Richter sein Arbeitsverhältnis in der 
Kirchgemeinde beendet. 
Es waren ganz verschiedene Formen der Anstellung: anfangs noch 1-Euro-Job, dann 
unterschiedliche Formen der Förderung für ehrenamtliche Arbeit und zuletzt eine feste 
Anstellung als „Kirchenbetreuer“, gefördert von der Agentur für Arbeit. Herr Richter hat 
in dieser Zeit fast ohne Unterbrechung vielfältige Aufgaben im technischen Bereich 
unserer drei Kirchen und Friedhöfe übernommen. Vieles wurde saniert, erneuert oder 
beräumt. Die letzte große Aufgabe für ihn war die Mitwirkung bei dem Umbau der Kir-
che Sora. Eine seiner wichtigsten Tätigkeiten in Sora war in enger Zusammenarbeit mit 
dem Orgelrestaurator Herrn Lindner aus Radebeul die Reinigung der Orgelpfeifen. Die 
Kirchgemeinde ist sehr dankbar für alle geleistete Arbeit, vieles wäre ohne die ehren-
amtlichen Helfer in den verschiedenen Förderprogrammen nicht möglich gewesen.
Alle drei Kirchen wurden grundlegend saniert und was oft liegenbleibt, auch bis in die 
letzte Ecke genauestens beräumt und vom Bauschutt und Schmutz der Jahrhunderte 
befreit. Wir hoffen, somit für die Erhaltung und Pflege in der Zukunft eine gute Grundla-
ge gelegt zu haben.
Herrn Richter wünschen wir Gesundheit, Gottes Segen und sagen herzlichen Dank.
Im Namen des Kirchenvorstandes 
Chr. Rechenberg, Pfarrer

Information zur aktuellen Personalsituation im Kirchgemeinde-
bund Meißner Land 
Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Gemeindeglieder, 
mit dem Beginn des Ruhestands von Pfarrer Haubold am 1. September wird nun auch 
die nächste Pfarrstelle in Meißen unbesetzt sein. Inzwischen ist die Pfarrstelle mit Dienst-
sitz in Meißen Zscheila im Amtsblatt ausgeschrieben, aber durch die schwere Krankheit 
von Pfarrer Sureck (Zehren) gibt es eine weitere Vakanz. Dankbar bin ich schon jetzt für 
das große Engagement von Pfarrer Rechenberg als derzeitigem Pfarramtsleiter, von den 
Pfarrerinnen Henke und Saft sowie Pfarrer Saft. Wie Sie vielleicht schon erfahren haben, 
sind in der Landeskirche und so auch im Kirchenbezirk viele Stellen im Verkündigungs-
dienst (pfarramtlicher Dienst, Gemeindepädagogik und Kirchenmusik) unbesetzt. Da-
ran wird sich auch in der nächsten Zeit nichts ändern. In Beratungen mit Kirchvorstehe-
rinnen und Kirchvorstehern sowie Mitarbeitenden im Verkündigungsdienst wurde die 
Situation analysiert und es ist deutlich geworden, dass es Veränderungen bei den Ange-
boten geben wird. Sie werden im Sommer darüber informiert. Wir wollen trotzdem nicht 
verzagen, sondern im Sinne der Worte des Paulus Gemeinde Jesu Christi sein: Denn Gott 
hat uns nicht gegeben den Geist der Furcht, sondern der Kraft und der Liebe und der 
Besonnenheit (2. Timotheus 1,7). 
Herzlich grüßt Sie Superintendent Andreas Beuchel
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Wir laden herzlich ein zu den Gottesdiensten

+ 4. Juni – Trinitatis
 Röhrsdorf 10.00 Uhr Jubelkonfirmation 
 Wochenspruch Die Gnade unseres Herrn Jesus Christus und die Liebe Gottes und die 

Gemeinschaft des Heiligen Geistes sei mit euch allen.  (2. Kor. 13,13)

+ 11. Juni – 1. Sonntag nach Trinitatis
 Sora 10.00 Uhr  Jubelkonfirmation 
 Wochenspruch Christus spricht zu seinen Jüngern: Wer euch hört, der hört mich; und 

wer euch verachtet, der verachtet mich.  (Lukas 10,16a)
 Dankopfer Missionarische Öffentlichkeitsarbeit-Landeskirchliche Projekte des 

Gemeindeaufbaus

+ 18. Juni – 2. Sonntag nach Trinitatis
 Dom zu Meißen 10.30 Uhr Bischofsgottesdienst zum internationalen 
   Begegnungsfest
   Predigt Landesbischof Tobias Bilz 
 Wochenspruch Kommt her zu mir alle, die ihr mühselig und beladen seid;  

ich will euch erquicken.  (Mt. 11,28)
 Dankopfer Kirchliche Frauen-, Familien- und Müttergenesungsarbeit

+ 24. Juni – Johannistag - Sonnabend
 Naustadt  18.00 Uhr Andacht auf dem Friedhof mit dem Posaunenchor
  Anschließend wird herzlich eingeladen zum Johannisfeuer im Gar-

ten der Alten Schule in Sora, Dorfstraße 11

 Sora 19.00 Uhr  Andacht auf dem Friedhof mit dem Posaunenchor
 Tagesspruch Dies ist das Zeugnis Johannes des Täufers: Er muss wachsen, 

ich aber muss abnehmen.  (Joh. 3,30)

+ 25. Juni – 3. Sonntag nach Trinitatis
 Röhrsdorf 10.00 Uhr Musikalischer Gottesdienst zum Johannistag
 Wochenspruch Der Menschensohn ist gekommen, zu suchen und selig zu machen, 

was verloren ist.  (Lukas 19,10)

+ 2. Juli – 4. Sonntag nach Trinitatis
 Sora 10.00 Uhr Familiengottesdienst zum Schuljahresabschluss 
 Wochenspruch Einer trage des andern Last, so werdet ihr das Gesetz Christi erfüllen.  

(Gal. 6,2)
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+ 9. Juli – 5. Sonntag nach Trinitatis
 Naustadt 10.00 Uhr Predigtgottesdienst mit Abendmahl
 Wochenspruch Aus Gnade seid ihr selig geworden durch den Glauben; und das nicht 

aus euch: Gottes Gabe ist es.  (Eph. 2,8)
 Dankopfer Arbeitslosenarbeit

+  16. Juli – 6. Sonntag nach Trinitatis
  Röhrsdorf 10.00 Uhr Predigtgottesdienst mit Abendmahl
 Wochenspruch So spricht der Herr, der dich geschaffen hat, Jakob, und dich ge-

macht hat, Israel: Fürchte dich nicht, denn ich habe dich erlöst; ich 
habe dich bei deinem Namen gerufen; du bist mein!  (Jes 43,1)

+  23. Juli – 7. Sonntag nach Trinitatis
 Naustadt 10.00 Uhr Predigtgottesdienst
 Wochenspruch So seid ihr nun nicht mehr Gäste und Fremdlinge, sondern Mitbürger 

der Heiligen und Gottes Hausgenossen.  (Eph. 2,19)
 Dankopfer Erhaltung und Erneuerung kirchlicher Gebäude (incl. Anteile für EKD-

Stiftungen KiBa und Stiftung Orgelklang)

+  30. Juli – 8. Sonntag nach Trinitatis 
 Sora 10.00 Uhr Taufgottesdienst
 Wochenspruch Lebt als Kinder des Lichts; die Frucht des Lichts ist lauter Güte und 

Gerechtigkeit und Wahrheit,  (Eph 5,8b.9)

+  6. August – 9. Sonntag nach Trinitatis 
 Röhrsdorf  10.00 Uhr Predigtgottesdienst   
 Wochenspruch Wem viel gegeben ist, bei dem wird man viel suchen; und wem viel 

anvertraut ist, von dem wird man umso mehr fordern.  (Luk. 12,48 b)

+ 13. August – 10. Sonntag nach Trinitatis
 Sora 10.00 Uhr Predigtgottesdienst
 Wochenspruch Glücklich das Volk, das den Herrn zum Gott hat, das er erwählt hat 

als sein Eigentum!  (Psalm 33,12)
 Dankopfer Jüdisch-christliche und andere kirchliche Arbeitsgemeinschaften 

und Werke

+ 20. August  – 11. Sonntag nach Trinitatis
 Röhrsdorf 10.00 Uhr Predigtgottesdienst
 Wochenspruch Gott widersteht den Hochmütigen, aber den Demütigen gibt er Gnade.   

                (1. Petr. 5,5b)
 Dankopfer Evangelische Schulen
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+  27. August – 12. Sonntag nach Trinitatis 
 Naustadt 10.00 Uhr Familiengottesdienst
 Wochenspruch Das geknickte Rohr wird er nicht zerbrechen, und den glimmenden 

Docht wird er nicht auslöschen.  (Jes. 42,3a)

+ 3. September – 13. Sonntag nach Trinitatis  
 Röhrsdorf 10.00 Uhr Taufgottesdienst und Erntedankfest
 Wochenspruch Christus spricht: Was ihr getan habt einem von diesen meinen 

geringsten Brüdern, das habt ihr mir getan.  (Mt 25,40b)
 Dankopfer Diakonie Sachsen

+ 10. September – 14. Sonntag nach Trinitatis  
 Sora 10.00 Uhr Erntedankfest
 Wochenspruch Lobe den Herrn meine Seele, und vergiss nicht, was er dir Gutes getan 

hat. (Ps 103,2)

Wenn keine Angaben zur Kollekte vermerkt sind, ist sie für die eigene Gemeinde bestimmt.

Freud und Leid in unserer Kirchgemeinde

Getauft wurden
 Leonidas Scharfe aus Scharfenberg in der Kirche Naustadt
 Stefan Brücke aus Sora in der Kirche Sora

 In den Kirchen Naustadt und Röhrsdorf wurden konfirmiert
- Tobias Schmidt aus Röhrsdorf
- Aaron Kost aus Röhrsdorf
- Felicitas Seyrich aus Röhrsdorf 
- Lilly-Sophie Köhler aus Röhrsdorf
- Konstantin Wittig aus Scharfenberg
- Philipp Liechti aus Naustadt
- Isabell Sparmann aus Scharfenberg
- Moritz Hanisch aus Pegenau

Gottesdienst zur Eheschließung
 von Sandra Näther geb. Heller und Mathias Näther aus Dresden
  in der Kirche Röhrsdorf 

Bestattet wurde
 Herr Klaus Hundert aus Röhrsdorf im Alter von 69 Jahren
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Liebe Gemeindeglieder und Weggefährten, 
zum 1. September dieses Jahres gehe ich wie angekündigt in den vorzeitigen Ruhestand. 
Dieser Schritt fällt mir nicht leicht. Aber seit Jahren schwächle ich, mental und körperlich. 
Das bedrückt mich und macht mich unzufrieden. Mein Anliegen war und ist – in Stadt 
und Land, in Kirche und Gesellschaft – zu einem positiven Klima und Miteinander beizu-
tragen. Ich möchte zu Gottvertrauen einladen, es stärken. In diesen kirchendistanzierten 
Zeiten überfordert das zunehmend meine Kräfte und Möglichkeiten. Was mich zum Ab-
schied bewegt, kann ich nicht hinreichend in Worte fassen. Die Fülle des Erlebten und 
Mitgestalteten ist sehr umfänglich. Vielfältige Erinnerungen: An Freude und Leid, an Hö-
hen und Tiefen, an Persönliches und Öffentliches füllen und erfüllen mich. Und immer 
wieder gab und gibt es „dazwischen“ den Alltag und den Sonntag mit seinen Aufgaben, 
Herausforderungen und Überraschungen. 22 Jahre lebe ich in Meißen und der Kirch-
gemeinde St. Afra. Die Zeit hat mich herausgefordert, manchmal auch überfordert, wie 
jetzt. Dankbar, sehr dankbar bin ich für vielfältige und hilfreiche Begleitung und Unter-

Treffpunkte in unserer Kirchgemeinde
Einladung zur Christenlehre für das Schuljahr 2022/23

Christenlehre

Röhrsdorf – im Pfarrhaus
donnerstags 16.00 – 16.45 Uhr Klasse 1 – 3
 17.00 – 17.45 Uhr Klasse 4 – 6
Naustadt – in der Grundschule
dienstags 15.15 – 16.00 Uhr Klasse 1 – 3
 16.15 – 17.00 Uhr Klasse 1 – 6

Konfirmanden montags
Pfarrhaus Röhrsdorf

Klasse 7   17.00 Uhr
Klasse 8   16.00 Uhr

Posaunenchor donnerstags 19.30 Uhr    Kirche Röhrsdorf

Junge Gemeinde mittwochs 18.00 Uhr    Pfarrhaus Röhrsdorf
Frauendienste und Bibelstunde   nach Vereinbarung

Singkreis

donnerstags
bis zum 6. Juli 2023. 
Nach der Sommer-
pause wieder
ab Donnerstag, 
den 24. August

19.30 Uhr  in Röhrsdorf

Glaube trifft Leben
der Gesprächskreis zu 
aktuellen Themen aus 
Sicht der Bibel

am 13. und
am 27. Juni, 
nach der Sommer-
pause wieder
am 22. August und 
5. September 2023

immer 19.30 Uhr bei 
Ingrid Schuster in Sora, Dorfstr. 11.

Ohne Voranmeldung ist jeder herz-
lich willkommen. Falls doch jemand 
Fragen hat, dann über Ingrid Schu-
ster, Telefon 035204 - 47430. 
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stützung. Dankbar bin ich für vielfaches Mittun und Mitbeten. Das ist nicht selbstver-
ständlich – deshalb DANKE: Allen haupt- und ehrenamtlich Mitarbeitenden, meiner Fa-
milie, allen Weggefährten. Viele sind es! Wer mag, fühle sich jetzt von mir umarmt. Ja, das 
ist vielleicht eines „meiner Markenzeichen“ – Umarmen. Ich tue es gern und oft. Es ist mir 
ein Herzensbedürfnis. Sollte ich damit übergriffig geworden sein, dann bitte ich um Ent-
schuldigung. Und ein zweites „Markenzeichen“ mag meine Antwort auf die Frage, wie es 
mir geht, sein: „Hinreichend gut!“. Das erlebe ich, in allem und trotz allem. Es reicht und 
das ist gut. Gott sei Dank für reichlich zwei Jahrzehnte in der Ev.-Luth. Kirchgemeinde St. 
Afra Meißen, in Eurer Mitte oder Nähe. Danke für vielfältiges, gemeinsames geistliches 
und kulturelles Leben. Danke für persönliches Miteinander. Gott sei Dank erlebte und er-
lebe ich viel Beglückendes. Ich danke für Euer Vertrauen, das Ihr mir entgegengebracht 
habt. Gott sei Dank für die Zeit mich Euch, die meinem Leben Tiefe und Fülle gibt. Behüt‘ 
Euch Gott! 
Euer Pfarrer Uwe Haubold

Literaturvermittlung als unmittelbare Landschaftserfahrung
Klipphausen ehrt den Dichter Wulf Kirsten
Am Sonntag, dem 25. Juni 2023, 11.00 Uhr, eröffnet die Gemeinde am Schloss Klipp-
hausen den um 13 Stationen erweiterten Weg „Sieben Sätze über meine Dörfer. Eine 
literarische Wanderung mit dem Dichter Wulf Kirsten“. Nachdem der Dichter im De-
zember 2022 in Weimar starb, nimmt die Gemeinde Klipphausen seinen 89. Geburtstag 
am 21. Juni zum Anlass, den erweiterten Weg feierlich zu eröffnen.
»Mit diesem Wanderweg hat der Dichter Wulf Kirsten als Ehrenbürger von Klipphausen 
über den Tod hinaus einen festen Platz in seinem Mutter- und Vaterdorf. Ihm diesen Weg 
auf der ›erde bei Meißen‹ zu widmen, ist für uns die schönste Art, ihn literarisch ins Wort 
zu nehmen.«, sagt der Klipphausener Bürgermeister Mirko Knöfel.
Die neuen Stationen vervollständigen nun den Weg, der von Klipphausen durch das Tal 
der »Wilden Sau« bis zur Neudeckmühle führt, von dort nach Röhrsdorf und von hier auf 
dem alten Kirchweg, der dank einer Initiative des Röhrsdorfer Pfarrers Christoph Rechen-
berg wieder entstanden ist, zurück nach Klipphausen. Ein Wanderzeichen mit den Initi-
alen »W. K.« zeichnet den Weg künftig aus. Ein Faltblatt mit Karte und Wegpunkten wird 
an mehreren Stationen ausliegen. Der Rundweg beginnt am Steinbruch Klipphausen, 
wo eine Übersichtstafel über die Stationen informiert und zu lesen ist, was Wulf Kirsten 
mit seiner Herkunftslandschaft verband.
»Für den Thüringer Literaturrat war und ist es ein großes Beispiel, das die Gemeinde 
Klipphausen hier gibt. Mit diesem Weg setzt sie ein Zeichen für die Entschleunigung und 
zeigt, wie innovativ und nachhaltig Literaturvermittlung sein kann. ...« 
Der Dichter Wulf Kirsten, 1934 in Klipphausen geboren und aufgewachsen, wurde von 
der Landschaft der linkselbischen Täler zwischen Dresden und Meißen nachhaltig ge-
prägt. In seinen Gedichtbänden »Satzanfang«, »Die Erde bei Meißen« und in seinen 
Kindheitserinnerungen »Die Prinzessinnen im Krautgarten« hat Wulf Kirsten seiner Her-
kunftslandschaft ein literarisches Denkmal gesetzt.
Gemeinde Klipphausen und der Thüringer Literaturrat
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Wir sind zu erreichen
 www.kirchgemeinde-roehrsdorf.de

Pfarramt
Pfarrer Christoph Rechenberg

Kirchberg 5, OT Röhrsdorf  •  01665 Klipphausen
Tel.  03 52 04 - 485 41        Fax  03 52 04 - 289 18
E-Mail  kirche-roehrsdorf@freenet.de

Kirchgemeindeverwaltung
Margit Niedergesäß

Dienstag 15.00 – 17.00 Uhr
Donnerstag   9.00 – 11.00 Uhr
margit.niedergesaess@evlks.de

Friedhofsverwaltung
Heike Kloss

Mittwoch   10.00 – 12.00 Uhr
Tel.  03 52 04 - 485 41        Fax  03 52 04 - 289 18

Gemeindepädagogin
Astrid Schillheim

OT Luga Nr. 10   •   01665 Käbschütztal
Tel.  035244/42061
E–Mail  schillheim.a@freenet.de

Bankverbindung für
Pachten

Empfänger   Kassenverwaltung Dresden
Bank               KD-Bank/LKG Sachsen eG
IBAN  DE37 3506 0190 1667 2090 52
BIC  GENODED1DKD
Zahlungsgrund     RT 2390 / 90 / Sachbetreff

Bankverbindung für
Spenden,
Kirchgeld u. 
Friedhofs gebühren

Empfänger   KG Röhrsdorf 
Bank              KD-Bank/LKG Sachsen eG
IBAN  DE48 3506 0190 1649 0000 14
BIC  GENODED1DKD 
Zahlungsgrund
Spende  /  Kirchgeld  /  Friedhofsgebühr

Telefonseelsorge 0800-1110111 oder 0800-1110222

Redaktionsschluss für das nächste Kirchenblatt ist der 10. August 2023.
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Titelseite:  Kirche Röhrsdorf,  Foto Holger Stein


